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Kleines Moor westlich Thursee
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Vegetationseinheiten
Torfmoos-Flatterbinsen-Flur, Torfmoos-Sumpfreitgras-Flur, Torfmoos-Flatterbinsen-Pfeifengras-Flur, Torfmoos-Scheidiges Wollgras-Flur,
Flutschwaden-Flutrasen

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

05646

X

In einer Senke gelegenes ehemaliges Armmoor (Kesselmoor), welches heute von Vegetationseinheiten der Sauer-Zwischenmoore bestimmt 
wird. Es dominiert eine Torfmoos-Flatterbinsen-Flur mit Grausegge, Walzensegge, Pfeifengras. Die Torfmoosschicht ist teilweise sehr lückig. 
Nur kleinflächig hat sich eine Torfmoos-Scheidiges Wollgras-Flur erhalten. Birkenaufwuchs zwischen 1 und 2 m Höhe ist vereinzelt 
vorhanden. In den Randbereichen tritt etwas Torfmoos-Sumpfreitgras-Flur, Torfmoos-Flatterbinsen-Pfeifengras-Flur mit Walzensegge sowie 
ein Flutschwaden-Flutrasen auf. Ein Graben führt im Osten durch den Biotop (FGN < 1 %).
Der Biotop wird von Laub- und Nadelwald umgeben.
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Juncus effusus

Calamagrostis epigejos Carex canescens Carex elongata Eriophorum vaginatum
Lysimachia thyrsiflora Sphagnum fallax Sphagnum palustre

Betula pubescens


